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Terminhinweise

Wiederholung
Donnerstag, 21. Dezember, 9 Uhr, Rathaus, Kleiner Sitzungssaal

Verbandsversammlung des Rettungszweckverbandes München. Auf der
Tagesordnung steht u. a. die Bestellung von Stadträtin Eva Caim zur Ver-
bandsrätin, die Verabschiedung des bisherigen Leiters der Integrierten
Leitstelle München, Karl Weißenberger, und die Begrüßung seines Nach-
folgers, Brandrat z. A. Josef Huber.

Wiederholung
Donnerstag, 21. Dezember, 10 Uhr, Rathaus, Zimmer 200

Bürgermeister Hep Monatzeder übergibt den „Grünen Apfel 2006” an
Familie Stocker von der Hofpfisterei München, die für ihr vorbildliches
und nachhaltiges Engagement im Bereich Umwelt und Gesundheit mit
dem „Green-Apple-Award” des Healthy-Cities-Projekts der Weltgesund-
heitsorganisation (WHO) ausgezeichnet wird.
Der Termin ist auch für Fotografen geeignet.

Freitag, 22. Dezember, 11.30 Uhr, Zirkus Krone

Sozialreferent Friedrich Graffe nimmt vor dem Kronebau von Clown Chico
und seinem Löwenhund Champagne 12.000 Freikarten für Senioren, Heim-
kinder und sozial betreute Menschen entgegen. Der Zirkus Krone beweist
mit vier kompletten, kostenlosen Vorstellungen ein weiteres Mal sein gro-
ßes soziales Engagement.

Sonntag, 24. Dezember, 10.30 Uhr,

Polizeiinspektion 32, Treffauerstraße 56

Oberbürgermeister Christian Ude besucht die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter von drei Einrichtungen, die mit ihrer Arbeit der Versorgung und
Sicherheit der Münchner Bevölkerung an Weihnachten dienen. Nach sei-
nem Besuch bei der Polizeiinspektion 32 ist er
- gegen 11.15 Uhr bei der Feuerwache 2 in der Aidenbachstraße 7 zu

Gast
- und um 12.45 Uhr besucht der OB den Tierpark Hellabrunn, Tierpark-

straße 30.
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Meldungen

Abfallwirtschaftsbetrieb München senkt Müllgebühren –

Eigentümer erhalten jetzt Gebührenbescheide für 2007

(20.12.2006) Die rund 100.000 Münchner Hausbesitzer und Hausverwal-
tungen bekommen in den nächsten Tagen Post vom Abfallwirtschaftsbe-
trieb München AWM. Sie enthält den Müllgebührenbescheid für das Jahr
2007. Darin sind sowohl die individuellen Gebühren für die Restmülltonnen-
leerung als auch die Bestände aller gebührenfreien Abfallbehälter für Pa-
pier und Biomüll mit dem jeweiligen Leerungsrhythmus aufgeführt. Auf
diese Weise erhalten die Bescheidempfänger einen detaillierten Überblick
über die aktuelle Behälteranzahl auf ihrem Grundstück. Wer sich für De-
tails zum Müllgebührenbescheid interessiert, der findet kompakt und
übersichtlich aufbereitete Informationen im Internet unter www.awm.
muenchen.de. Unter „Aktuelles” ist dort auch ein Musterbescheid als
pdf-Datei mit allen wichtigen Erläuterungen abrufbar. Wer bisher noch nicht
am bequemen Lastschriftverfahren teilnimmt, kann ein entsprechendes
Formular als Faxvorlage ausdrucken. Auch Formulare und Anträge für
Adressänderungen, Eigentümerwechsel oder Tonnenbestellungen lassen
sich herunterladen oder zum Teil auch per eMail erledigen. Für alle Schrei-
ben, Online-Aufträge oder telefonische Rückfragen sind die persönliche
Kundennummer und die Abrechnungsnummer wichtig, die sich auf dem
Gebührenbescheid befinden.
Müllgebührensenkung entlastet vor allem

Mieter im Geschosswohnungsbau

Zum Jahresende kommt eine gute Nachricht vom AWM. Dazu Kommunal-
ferentin Gabriele Friderich: „Da der AWM gut gewirtschaftet hat, kann die
Stadt München, entgegen dem allgemeinen Trend zur Erhöhung der Miet-
nebenkosten, ab 2007 die Münchner Müllgebühren senken.“ Die Tarif-
senkung ab 1. Januar 2007 betrifft sowohl die Restmüllbehälter als auch
das Übernahmeentgelt für gewerbliche Anlieferer an den Müllbehand-
lungsanlagen. Die Gebühren für die Restmüllabholung verringern sich je
nach Behältergröße um 2,10 Prozent bei der 80-Liter-Restmülltonnne bis
5,64 Prozent beim 1.100-Liter Restmüllgroßbehälter. Durch diesen degres-
siven Tarifverlauf werden die Gebühren besser an die betriebswirtschaft-
lichen Kosten der unterschiedlichen Müllgefäße angepasst. Die Masse der
Mieter im Geschosswohnungsbau wird damit überproportional fianziell
entlastet. Für die gewerblichen Anlieferer an der Müllverbrennungsanlage
reduziert der AWM die Übernahmegebühr von bisher 174,86 Euro pro Ge-
wichtstonne auf nunmehr 163,88 Euro pro Gewichtstonne.
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München rangiert damit im Gebührenvergleich mit anderen Großstädten
weit im unteren Drittel. Und das, obwohl in München seit Jahren mit den
höchsten Umweltstandards gearbeitet wird.
Auskünfte zu den Müllgebühren und zu allen anderen Fragen rund um
die Abfallentsorgung in München sind auch im AWM-Infocenter unter
Telefon 2 33-9 62 00 erhältlich. Anfragen können auch per eMail an
awm@muenchen.de gerichtet werden.

Vertragsunterzeichnung „Einstein-Kulturkeller”

(20.12.2006) Nach Stadtratsbeschluss und Abschluss langwieriger Ver-
handlungen übernimmt zum Jahresanfang 2007 der Isargau Bayerische
Heimat- und Volkstrachtenvereine e.V. (Sitz München) zentrale Räume des
Einstein-Kulturkellers. Neben der t-u-b-e Klanggalerie, dem Jazzclub Unter-
fahrt, dem KIM-Kino und der Latin Percussion-School werden künftig die
Trachtler des Isargau e.V. die historisch einmaligen Kellerräume des Ein-
stein-Kulturkellers nutzen.
Am Donnerstag, 21. Dezember, um 15 Uhr unterzeichnen Andreas Huber,
1. Vereinsvorsitzender des Isargau e.V., Stadtdirektor Wolfgang Lippstreu,
Kulturreferat, und Leitender Verwaltungsdirektor Bernhard Fuchs, Kommu-
nalreferat, im Einstein-Kulturkeller, Einsteinstraße 42, den Vertrag zur künf-
tigen kulturellen Nutzung der Kellergewölbe durch den Isargau e.V.
Der Isargau e.V. ist Mitglied des Bayerischen Trachtenverbands, der Dach-
verband für 68 Gebirgs- und Volkstrachtenvereine mit insgesamt zirka
7.700 erwachsenen Mitgliedern und zirka 2.000 Kindern und Jugendlichen
in München und an weiteren Orten entlang der Isar ist. Der Einstein-Kultur-
keller wird damit künftig nicht nur Jazz, Klangkunst und lateinamerikani-
schen Rhythmen Raum bieten, sondern auch dem Isargau e.V. und damit
der Pflege und Erhaltung von Trachten, der Förderung und Erhaltung des
Volksgutes im Tanz, im Lied, in der Musik, in der Mundart und im Brauch-
tum mit besonderer Förderung der Jugendarbeit dienen.
Mit dem Vertragsabschluss erfüllen Kommunal- und Kulturreferat nicht zu-
letzt auch die Vorgaben des Bebauungsplanes zur soziokulturelle Nutzung
des Einstein-Kulturkellers und sichern der Stadt den Erhalt der dort inve-
stierten Städtebauförderungsmittel in Höhe von 3,9 Millionen Euro.

Öffnungszeiten der Beratungszentren des RGU

(20.12.2006) Die Bürgerberatungsstellen des Referates für Gesundheit
und Umwelt (RGU) haben in der Zeit vom 27. Dezember 2006 bis 5. Januar
2007 eingeschränkte Beratungs- und Öffnungszeiten (angegeben sind die
Abweichungen von der regulären Öffnungszeit):

http://awm@muenchen.de
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- Informationszentrum Gesundheit
Bayerstraße 28 a, Telefon 2 33-3 76 63, geschlossen vom 27. bis 29.
Dezember 2006 (www.muenchen.de/iz)

- Anonyme Beratung zu Aids und sexuell übertragbaren Krankheiten
Bayerstraße 28 a, Telefon 2 33-2 33 33 , geschlossen vom 27. bis 29.
Dezember (www.muenchen.de/aidsberatung)

- Umweltladen, Rindermarkt 10, Telefon 2 33-2 66 66 (Umwelttelefon),
abweichende Öffnungszeiten in der Zeit vom 18. Dezember bis
5. Januar, Montag bis Donnerstag von 9 bis 12 Uhr und 13 bis 17.30
Uhr, Freitag von 9 bis 12 Uhr und 13 bis 16.30 Uhr (www.muenchen.de/
umweltladen)

- Bauzentrum München, Willy-Brandt-Allee 10, Telefon 50 50 85, ge-
schlossen vom 23. Dezember bis 1. Januar (www.muenchen.de/bau-
zentrum)

- Clearingstelle für Substitution, Bayerstraße 28 a, Telefon 2 33-4 78 96/
oder -4 78 97, geschlossen  am 29. Dezember

Regulär sind geöffnet:
- Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen, Bayerstraße 28 a, Telefon

2 33- 4 78 71
- Sozialpsychiatrischer Dienst Stadtmitte, Bayerstraße 28 a, Telefon

2 33-4 79 47
- Impfberatung, Gesundheitshaus, Dachauer Straße 90, Telefon 2 33-

3 76 57 (www.muenchen.de/impfen)
- Beratungsstelle für Alkohol- und Medikamentenprobleme, Telefon 2 33-

3 75 63
Übersicht aller Beratungsstellen des Referates für Gesundheit und Um-
welt im Internet unter: www.muenchen.de/rgu (=> Beratung und Förde-
rung).

PlanTreff in den Weihnachtsferien geschlossen

(20.12.2006) Der PlanTreff – die Informationsstelle zur Stadtentwicklung
des Referates für Stadtplanung und Bauordnung, ist in den Weihnachts-
ferien ab Mittwoch, 27. Dezember 2006, bis Freitag, 5. Januar 2007, ge-
schlossen. Erreichbar ist der PlanTreff während dieser Zeiten via Fax
2 33-2 71 51 oder per eMail plantreff@muenchen.de. Die Broschüre „Der
vollständige Bauantrag“ ist im Stadtportal für München abrufbar unter
www.muenchen.de/plan.

http://www.muenchen.de/rgu
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Winterdienstbilanz für Dienstag, 19. Dezember

(20.12.2006) Einsatzzahlen:
Personal: 72 Fahrzeuge: 31
Streuguteinsatz (in Tonnen):
Salz: 0,72 Splitt: 2,25
Kosten des Einsatztages: 50.185,08 Euro
Bisher aufgelaufene Kosten im Winter 2006/2007: 1.975.279,54 Euro

Führung im Puppentheatermuseum

(20.12.2006) Dr. Florian Dering, Leiter des Puppentheatermuseums im
Münchner Stadtmuseum, St.-Jakobs-Platz 1, lädt am Samstag, 23. De-
zember, um 15 Uhr zu einem etwas lautstarken Rundgang durch die Ab-
teilung Schaustellerei ein. Thema der Führung ist die Entwicklung der Jahr-
marktsmusik seit dem 19. Jahrhundert. Hierzu werden mehrere Walzen-
und Notenorgeln zum Klingen gebracht und ihre Technik erläutert. Die Füh-
rung dauert etwa 60 Minuten. Treffpunkt ist im Foyer. Der Eintritt kostet
4 Euro, ermäßigt 2 Euro, zuzüglich der Führungsgebühr von 3 Euro.
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